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Heuer wird`s 
sportlich!!! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                

 

 

 

 

In diesem Schuljahr 
soll die Bewegung im 
Vordergrund stehen. 
Über das Schuljahr 
verteilt, finden 
Sporttage statt, die 
die Kinder fitter 
machen und generell 
zu mehr Sport 
animieren sollen. 
(Genaueres dazu auf 
Seite 3!) 
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Aufregend war`s am Stehrerhof. An allen Ecken und Enden fauchte, pfiff, dampfte und 
ratterte es. Die uralten Maschinen hatten es uns ebenso angetan, wie die Fertigkeiten der 
Handwerker, die auf dem Hof arbeiteten. Ein Schmied zeigte uns, wie früher Nägel gemacht 
wurden, eine Töpferin, wie mit Ton gearbeitet wurde. Nebenan wurde gemalt, genäht, und, 
und, und… 
Im Hof wurde mittels Dampf eine Dreschmaschine betrieben, mit Pferden eine Mühle… 

 

 

Eine weitere Attraktion war die 
große Halle mit allen möglichen 
Traktoren und Arbeitsmaschinen.  
 

400 Jahre alt ist der Stehrerhof 
und trotzdem – nein, gerade deshalb 
zieht er so viele Besucher an. Es gibt 
dort auch wirklich jede Menge zu 
bestaunen!!! 

 

 

Zum Abschluss, als wir genug gestaunt hatten, machten 
wir es uns bei und mit frisch-gemachten Stehrerhof-
Bauernkrapfen gemütlich. 
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Das SPZ macht mobil! 

Am Freitag, dem 13. Oktober 2006, wurde an allen Schulen in Österreich der „Tag der 
Bewegung“ abgehalten. Eine sportliche Aktivität sollte an diesem Tag im Vordergrund stehen 
und die Schüler auf den Geschmack bringen, mehr Sport zu betreiben. 
Natürlich ließen auch wir uns nicht lumpen und machten uns – bewaffnet mit Turnschuhen und 
Walking-Stöcken – auf, eine Nordic-Walking-Runde zu absolvieren. 

 

Die Runde führte uns von unserer Schule weg entlang der Zeller-Ache durch das 
wunderschön-herbstliche Helenental, zum Sportplatz und nach einer kurzen Pause wieder 
zurück. So ziemlich alle waren begeistert bei der Sache, für manche war die Runde sogar zu 
kurz, sie wären gern noch weiter gewalked. 
 

 

Ein paar ganz 
sportliche Mädchen 
und Burschen 
traten an diesem 
Tag zum 
Lauftraining an und 
drehten eine etwas 
weitere und 
schnellere Runde 
durchs Helenental, 
vorbei an der 
Erlachmühle und 
wieder zurück. 
Spaß hat`s allen 
gemacht! 
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Die Rückkehr der Farbe… 

 

 

Mutig machten sich die Gefährten auf, eine 
gefahrvolle  und beinahe aussichtslose Mission zu 
erfüllen. Die eine – die Schule – auszumalen. Begleitet 
von Pinsel, Leiter, grüner und gelber Farbe traten sie 
den Kampf gegen dunkle Mächte, Flecken und 
schlechten Geschmack an und obsiegten! 

 

 

…und es wurde nicht nur fleißigst diskutiert, 
beraten und gemalt, sondern auch geklebt, gesägt, 
entrümpelt und gebohrt, was das Zeug hielt. An 
dieser Stelle bedanken wir uns auch bei allen 
sogenannten „schulfremden“ Personen, die bei 
unserer Schulverschönerungs-Aktion teilgenommen 
haben!!!  
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Adventkranzbinden…  
Wie jedes Jahr, so ist es auch heuer wiedermal soweit. Der Advent ist da. Und das hieß für 
uns wieder fröhliches Adventkranzbinden. Aus zurechtgebogenen Kleiderhaken, 
Zeitungspapier, Draht und Zweigen entstanden unter der Leitung von Frau Schwarzmann drei 
sehr schöne Adventkränze für unsere Klassenräume. 

 

 

 

…und der Nikolo  

Geweiht wurden die 
Adventkränze von 
unserem „Altpfarrer“ 
Herrn Edlinger, der 
extra aus diesem Anlass 
zu uns kam. 

…kam natürlich auch 
wieder bei uns 
vorbei. Gespannt 
warteten alle, was er 
wohl verkünden 
würde. Und auch, ob 
er etwas für die 
Kinder mitgebracht 
hatte?! Und nachdem 
wir einiges über ihn 
erfahren und Lieder 
für ihn gesungen 
hatten, packte er 
auch schon die guten 
Sachen aus! 
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Gleich einen ganzen Schaukasten voller Kunst und noch mehr gibt es im Moment bei uns zu 
bewundern … und das ist unseren Schülern und natürlich auch unseren kreativen 
Werklehrerinnen zu verdanken! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

      

 

 

            

        

 

                
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

1. Ding 
 (Seeed) 

2. We are the Champions 
 (Crazy Frog) 

3. Nur mit dir 
 (Falco) 

3. Unfaithful 
 (Rihanna) 

3. London Bridge 
 (Fergie) 

1. Wilds Wossa 
 (Die Seer) 

2. London Bridge 
 (Fergie) 

3. Unfaithful 
 (Rihanna) 

4. Candy Shop 
 (50 Cent) 

5. Fix auf da Alm 
 (Die Seer) 
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Adventsingen 
Am Adventmarkt in Mondsee gab`s am 7. Dezember wieder schöne Klänge zu hören. Kinder 
aus unserer Schule gaben gemeinsam mit Schülern der Volksschule Tiefgraben unter der 
Leitung von Frau Schwarzmann und Frau Aumaier ein Konzert, das von den Zuhörern 
begeistert aufgenommen wurde. Und auch wenn`s draußen schon kalt wurde, wurde vielen 
Zuhörern warm ums Herz! 

Fußballturnier kurz gemeldet: 
Helmut Pichler, der 
Extremabenteurer war 
wiedermal in der 
Weltgeschichte 
unterwegs. Diesmal 
besuchte er die Urvölker 
Afrikas und ließ uns an 
seinen Abenteuern 
teilhaben. Am 20. 
Dezember hielt er einen 
spannenden und sehr 
interessanten Diavortrag, 
den wir uns natürlich 
nicht entgehen ließen. 
Viel erfuhren wir über 
die Lebensweisen und 
Eigenheiten dieser 
Völker. Und die tollen 
Bilder dazu machten 
seine Erzählungen noch 
beeindruckender! 

Apropos heuer wird`s sportlich! Beim Fußballturnier in Thalgau zeigten 
wir, was wir können. Vor einem Jahr noch auf dem letzten Platz, 
erreichte unsere Mannschaft diesmal mit 3 Siegen in vier Spielen den 
zweiten Platz! Und damit nicht genug wurde Patrick wie auch im Vorjahr 
zum besten Spieler des Turniers gewählt! 

 

Um nur ein 
Tor verpasste 
unsere 
Mannschaft 
den ersten 
Platz und 
Patrick den 
Titel 
„Torschützen
-könig“! 
Trotzdem 
herzliche 
Gratulation!!! 
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Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen, schöne und 
erholsame Feiertage und natürlich ein gutes neues Jahr!!! 

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im April 2007! 

 

Die Bilder unterscheiden sich durch acht Fehler! 

 

When the snow falls wunderbar 

 
When the snow falls wunderbar 
And the children happy are, 
When the Glatteis on the street, 
And we all a Glühwein need, 
Then you know, es ist soweit: 
She is here, the Weihnachtszeit 
Every Parkhaus ist besetzt, 
Weil die people fahren jetzt 
All to Kaufhof, Mediamarkt, 
Kriegen nearly Herzinfarkt. 
Shopping hirnverbrannte things 
And the Christmasglocke rings. 
Mother in the kitchen bakes 
Schoko-, Nuss- and Mandelkeks 
Daddy in the Nebenraum 
Schmücks a Riesen-Weihnachtsbaum 
He is hanging auf the balls, 
The he from the Leiter falls… 
Finally the Kinderlein 
To the Zimmer kommen rein 
And es sings the family 
Schauerlich: “Oh, Christmastree!” 
And then jeder in the house 
Is packing die Geschenke aus. 
Mama finds unter the Tanne 
Eine brandnew Teflon-Pfanne, 
Papa gets a Schlips and Socken, 
Everybody does frohlocken. 
President speaks in TV, 
All around is Harmonie, 
Bis mother in the kitchen runs: 
Im Ofen burns the Weihnachtsgans. 
And so comes die Feuerwehr 
With Tatü, tata daher, 
And they bring a long, long Schlauch 
And a long, long Leiter auch. 
And they schrei – “Wasser marsch!”, 
Christmas is – now im – Eimer… 
Merry Christmas, merry Christmas, 
Hear the music, see the lights, 
Frohe Weihnacht, Frohe Weihnacht, 
Merry Christmas allerseits… 


